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Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 3. September. 


8 Die Feier des Sedantages 

hat in dieſem Jahre durch das Wetter eine erhebliche Einbuße erlitten. 
Bereits während des Fackelzuges der Turner begann es zu et der 
Regen wurde während der Nachtſſtärker, undſſetzte ſichbis Sonntag Mittag fort. 
Seitens der Mannſchaften der Feuerwehr und durch Tapeziere waren 
bis früh 8 Uhr die Decoration der Denkmäler Friedrichs des Großen, 
Friedrich Wilhelms III. und des Fürſten] Blücher beendet worden. 
Die Ausführung dieſer Arbeit wich diesmal von allen früheren 
Decorationen ab, ſie überraſchte durch die Feinheit des Arrange⸗ 
ments. Bei allen drei Denkmälern ſtiegen zu beiden Seiten je 
drei Maſten auf, die Höhe derſelben nahm nach der Rückſeite der Stand⸗ 
bilder zu. Die Maſten waren mit Guirlanden umwunden und mit meter⸗ 
großen Kränzen behängt. Ein ſiebenter Baum von bedeutender Höhe 
trug eine Blumenkrone und eine Decoration von Fahnen. Untereinander 
waren die Flaggenbäume durch Guirlanden verbunden, auch die Gitter 
der Denkmäler waren in gleicher Weile behangen. An der Vorderſeite 
fand das Arrangement er Aufftellung einer Gruppe von Palmen um 
anderen exotiſchen Gewächſen feinen Abſchluß. Des Abends dienten die 
Spitzen der vier vorderen Maſten als Träger von en, dieſe 
ſtellten durch ihr Brennen im Inneren von vergoldeten Metallbecken die 
alten ere ue Feuer in Pechpfannen dar. . 

Die Stadt hakte in allen Hauptſtraßen zu Ehren des Tages reichen 

e angelegt. Vom Stadthauſe, vom Rathhauſe und dem 
athsthurme wehten gleichfalls mächtige Fahnen. Trotz des fortwährenden 
Sprühregens bewegte ſich das Tara? ich gekleidete Publikum in großer 
Zahl auf dem Ringe und den anliegenden Straßen. Mittags von 12 bis 
1 Uhr ſpielte ein auf der Galerie des Rathsthurmes placirtes Muſikcorps 
Choräle und Vaterlandsmelodien, daſſelbe wiederholte ſich in den Stunden 
von 8—10 Uhr Abends. Nachmittags blieb der Himmel trübe, der Regen 
hörte indeſſen auf. Immer ſtärker wurden die e der 
Menſchenmaſſen am Ringe, obgleich bis zum Eintritt des Abends noch 
keine Vorbereitungen für das Abbrennen von bengaliſchem Feuer ge⸗ 
troffen waren. Gegen 8 Uhr Abends brachten die Wagen der ee 
die Reverberen, welche, wie üblich, an drei Seiten des Ringes aufgeſtellt 
wurden. Auch um und auf der Liebichshöhe hatten Beleuchtungskörper gleicher 
Art Platz gefunden. Am Ringe und auf dem Blücherplatz brannten an Stelle der 
Gasflammen mächtige Flambeaur. Mehrere öffentliche und auch einzelne 
Privatgebäude hatten mit Gas illuminirt. Der Eingang zum Stadthaus⸗ 
keller zeigte ein gefälliges Arrangement von Blumen und Decorations⸗ 
ſtoffen, in deren Mitte eine Sonne bedeutendes Licht verbreitete, der 
Schweidnitzerkeller dagegen war wiederum ohne jede Ausſchmückung 5 
blieben. Die in der Oderſtraße im „Bäckermittelshauſe“ belegenen Ger 
ſchäͤftslocalitäten der Glashandlung Gebr. Wenzel waren ſowohl in den 
Schaufenſtern wie auch Außen mit Kaiſerbildern und Blumen ausge: 
ſchmückt. Am Feten ang war die Büſte des Kaiſers aufgeſtellt, in 
Transparentſchrift ſtand um dieſelbe: „So lang’ ein Hohenzoller lebt, 
geht Deutſchland nicht zu Grunde.“ 

Wenden wir uns nun zu der Hauptausſchmückung des Feſttages, das 
war unſtreitig die vom Branddirector Herzog arrangirte Beleuchtung der 
Ufer des Stadtgrabens und der Promenadenanlagen in der 
Nähe der Liebichshöhe. Bekanntlich war dieſe Beleuchtung, für welche 
nicht weniger als 10000 bunte Glaslampen beſchafft worden waren, be⸗ 
reits für die XXIX. Verſammlung der deutſchen Ingenieure geplant ge⸗ 
weſen, leider aber damals a verregnet. Auch diesmal drohte der 
Regen wieder die Vernichtung der Illumination. Gleichwohl gab der 

Abends den Befehl zur Ausfüh⸗ 
rung derſelben. Die nicht zur Beſetzung der Wachen nothwendigen 
Mannſchaften ſchafften nunmehr die Illuminationskörper ſchleunigſt an 
Ort und Stelle. Das zu beleuchtende Terrain bildete die ganze Strecke 
des Stadtgrabens zwiſchen der Schweidnitzer⸗ und Ohlauerſtraße. Auf 
Prähmen fuhren die Mannſchaften an den Ufern 7 ſtellten in 
je 2 Fuß Entfernung am unterſten Theile der Böſchung die Lampen auf, 
andere Mannſchaften ſorgten mit Hilfe von Petroleum fur das Anzünden 
der Lampen. Die Anlagen am Zwinger bezw. dem Springbrunnen mit 


Branddirector nach ſieben Uhr 


dem Schwan wurden in allen Gängen mit Lampen reich beſetzt; die 


pyramidenartig aufgeſtellten Pflanzendecorationen waren bis oben hinauf 
mit Lampen umgeben. Im Waſſer zeigte die kleine Fontaine mit dem 
Knaben eine Rotunde von 1200 Lampen. In Drähten hängend, 
leuchtete nach der Schweidnitzerſtraße zu ein gleichfalls aus bunten 
Lampen zuſammengeſetztes Eiſernes Kreuz von mindeſtens 20 Fuß Durch⸗ 
meſſer. Die Inſel an der Liebichshöhe und das den Stadt raben thei- 
lende Gitter trugen Lampen in großer Zahl, eine Krone bildete nach 
dieſer Seite den Abſchluß. Ueber der Ohlauerthorbrücke wurden, au 
Drähten anſtatt der früheren Inſchrift: „Den deutſchen Ingenieuren“ die 
Worte: „2. September 1870“ eingehängt, eine Arbeit, die von der Spitze 
der Mailänder Rettungsleiter aus bewerkſtelligt, ſchwierig und ſogar 
lebensgefährlich erſchien. Wind und Regen löſchten übrigens den größten 
Theil der Lampen an den Buchſtaben ſogleich wieder aus, dagegen 
hielt ſich die Beleuchtung an den Ufern ſtundenlang. an kurzen Zeit: 
räumen wurde am Ringe und um die Liebichshöhe bengallſches Feuer ab: 
wechſelnd mit römiſchen Lichtern abgebrannt. Um 9½ Uhr gingen von 
der Rotunde und dem Gitter im Sladtgraben Dutzende von Leuchtkugel⸗ 
batterieen in die Höhe, daſſelbe Schauſpiel wiederholte fie 1, Stunde 
ſpäter von der Krönung der Arkaden an der Liebichshöhe aus, endlich 
ſtiegen vom Plateau der Liebichshöhe noch vier prachtvoll gefüllte Bomben 
boch in die Luft, während im Vordergrunde ſogenannte „Füllhörner“ 
einen Brillantfeuerregen darboten. 5 : 4 

Das zu Tauſenden angeſammelte Publikum zollte dieſen Ausführungen 
einſtimmige Anerkennung. 5 

Zum Schluſſe unſeres Berichts müſſen wir noch eines bre Unfugs 
gedenken, welcher ſich leider an ſolchen Feſttagen immer mehr breit macht, 
wir meinen das Spielen der Kinder mit Feuerwerkskörpern. 
Daſſelbe nahm diesmal am Ringe und beſonders in der Meſſergaſſe ſo 
bedeutend überhand — an verſchiedenen Stellen wurden zuweilen gleich⸗ 
zeitig unter dem Hurrahrufen der Kinder Fröſchel. Schwärmer, Rakelen dc. 
abgebrannt —, daß die Paſſanten vielfach dadurch erſchreckt wurden. Die 
Polizei war ſchließlich genöthigt einzuſchreiten und eine Anzahl von jugend⸗ 
lichen Betheiligten zu notiven, welche, ſoweit ſie das Alter von 12 Jahren 
noch nicht erreicht haben, der Schuldisciplin überantwortet werden ſollen, 
während die über 12 Jahre alten Burſchen auf Grund des Strafgeſetzes 
unter Anklage kommen werden. 
g ññ 

Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslaner Zeitung.) 

* Hirſchberg, 3. Sept. Der ſeit 18 Stunden andauernde Regen 
hat alle Gebirgsflüſſe wieder zum Steigen gebracht. Zum Theil ſind 
dieſelben aus den Ufern getreten. Der Schwarzbach überfluthet 
ſchon einen Theil der Vorſtadt. 5 

* Glatz, 3. September. Infolge des drei Tage und vier Nächte 
anhaltenden Regens iſt Hochwaſſer eingetreten, mehrere Orte ſind von 
den Fluthen der Neiſſe bereits überſchwemmt. 

Ratibor, 3. September. Infolge anhaltender Regengüffe iſt 
die Oder rapide geſtiegen, ſeit geſtern Mittag um 1,5 Meter. Der 
Waſſſerſtand iſt augenblicklich 3,7 Meter.“ 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Homburg, 1. Sept. Die Kaiſerin Friedrich traf mit der Prin⸗ 
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Neunundſechszigſter Jahrgang. 


er 3 


— Eduard Trewendt 
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zeffin Victoria um 12½ Uhr im hieſigen königlichen Schloſſe ein und 
empfing kurz darauf die Beſuche des Prinzen von Wales, ſowie der 
Prinzeſſin Chriftian von Schleswig-⸗Holſtein, mit denen dieſelbe um 
1½ Uhr einen Ausflug unternahm. 

Krefeld, 1. Sept. Das hieſige Eiſenbahn⸗Betriebsamt macht 
bekannt: In Folge Entgleiſung eines Localzuges durch Bandagen⸗ 
bruch ſind bis heute Abend beide Geleiſe zwiſchen Oppum und 
Oſterath geſperrt. Niemand iſt verletzt. Der Perſonenverkehr wird 
durch Umſteigen an der Entgleiſungsſtelle aufrecht erhalten. Der 
Perſonenzug Nr. 225 Köln⸗Vliſſingen fährt von Neuß über Vierſen 


nach Venloo. 

München, 1. Septbr. Der erſte deutſche Schriftſteller⸗Verbands⸗ 
tag wurde heute hier eröffnet. Staatsminiſter Freiherr v. Lutz be⸗ 
willkommnete die Verſammlung namens der Regierung und wünſchte 
dem Streben derſelben hinſichtlich der Wahrung der Autorenrechte und 
der Altersverſorgung von Herzen Erfolg. Bürgermeiſter Borſcht be⸗ 
grüßte den Verband im Namen der Stadt München. Dem Dank 


d der Verſammlung gab der Vorſitzende Robert Schweichel (Leipzig) 


Ausdruck. 

Ulm, 1. September. Heute begann der hier tagende Congreß 
der Vorſtände der deutſchen forſtlichen Verſuchsanſtalten. Vertreter 
haben Baden, Bayern, Braunſchweig, Elſaß, Heſſen, Preußen, Sachſen 
und Würtemberg geſandt. 8 

Nürnberg, 2. September. GF M. Graf Blumenthal if Nach⸗ 
mittags nach Würzburg abgereiſt. 

Wien, 1. Sept. Der frühere Abgeordnete und Eigenthümer der 
„Deutſchen Zeitung“ Reſchauer iſt geſtorben. 

Wien, 2. Sept. Der Kaiſer iſt heute früh in Protivin ein⸗ 
getroffen, von dem Statthalter und dem Bürgermeiſter empfangen 
und von der Bevölkerung mit ſtürmiſchen Slavarufen begrüßt worden. 
Auch in Piſek wurde dem Kaiſer ſeitens der Bevölkerung ein ſehr 
warmer Empfang zu Theil. 

Wien, 2. Sept. Das aus Anlaß des Regierungsjubiläums des 
Kaiſers veranſtaltete Feſtſchießen begann heute Vormittag mit einem 
Feſtzuge, an welchem ſich die inländiſchen und ausländiſchen Schützen 
mit ihren Muſikcapellen und Fahnen, der hieſige Bürgermeiſter, ſowie 
Deputationen des Gemeinderaths und des Centralcomités betheiligten. 
Der Zug bewegte ſich vom Rathhauſe über die Ringſtraße in die 
Hofburg, woſelbſt der Kronprinz Rudolf in Vertretung des Kaiſers 
die Huldigung des Schützencorps entgegennahm. Nach dem Feſt⸗ 
bankett im Prater, 
das kaiſerliche Haus ausbrachte, begann das Schießen auf der Militär: 
ſchießſtätte. 

Toblach, 2. September. Der König von Serbien hat heute 
früh gegen 7 Uhr Toblach verlaſſen und begiebt ſich über Adelsberg, 
wo derſelbe die Grotten beſichtigen wird, nach Abbazia, um daſelbſt 
einen mehrwöchentlichen Aufenthalt zu nehmen. 

Gmunden, 2. September. Die Kaiſerin von Rußland iſt mit 
dem Großfürſten⸗Thronfolger, der Großfürſtin Xenia, ſowie dem Ge⸗ 
folge in letzter Nacht von hier abgereiſt. Die Prinzeſſin von Wales 
mit ihren Töchtern, ſowie der Herzog und die Herzogin von Cumber⸗ 
land und Don Alfonſo mit Gemahlin gaben der Kaiſerin das Geleit 


nach dem Bahnhofe. . 

Malmoe, 2. Septbr. Der König wurde bei ſeiner Rückkehr 
enthuſſaſtiſch empfangen. Bei dem ihm zu Ehren veranſtalteten 
Deſeuner toaſtete Bürgermeiſter Ahlſtröm auf den König, welcher einen 


jubelnd aufgenommenen Trinkſpruch auf den Deutſchen Kaiſer aus⸗ 


brachte, wobei er ſich ungefähr folgendermaßen äußerte: In 
Schweden, wo die Gaſtfreundſchaft von jeher Sitte iſt, könne 
man die Gefühle ſchätzen, die ihn bei der Heimkehr, nad: 


dem er im Kaiſerſchloſſe, in der Hauptſtadt Deutſchlands die Gaſt⸗ 
freundſchaft genoſſen, beſeelten. Alle Anweſenden konnen gewiß die 
Dankbarkeit, der er durch den Toaſt auf den Kaiſer Ausdruck geben 
wolle, verſtehen. Dadurch, daß der Kaiſer dem Prinzen nicht nur 
ſeinen (des Königs) Namen, ſondern ausſchließlich ſchwediſche Namen 
verliehen, habe er nicht nur ihm, ſondern auch dem Lande einen 
Beweis der freundlichen Geſinnung geben wollen. Er ſei überzeugt, 
alle Anweſenden würden den Toaſt auf den mächtigen Kaiſer, der jetzt 
auch dem Verbande der ſchwediſchen Streitmacht angehöre, in ſolcher 
Weiſe zuſtimmen, daß er auf der anderen Seite der Oſtſee widerhalle. 

Rom, 2. Septbr. Die „Riforma“ glaubt, die Regierung werde 
auf die letzte Note Goblets, betreffend Maſſauah, nicht antworten. Der 
Zwiſchenfall ſei als geſchloſſen zu betrachten. Die franzöſiſche Regie⸗ 
rung ſelbſt ſcheine dies nach dem negativen Erfolge ihrer Proteſte an 
die Mächte zu wünſchen. — Der König und der Kronprinz ſind 
geſtern Abend unter enthuſtaſtiſchen Ovationen von Forli abgereiſt. 
Die Municivalität von Ravenna gab der Bevölkerung den Dank des 
Königs für den ihm zu Theil gewordenen Empfang kund. 

Ravenna, 1. September. Der König und der Kronprinz 
wohnten der Enthüllung des ſogenannten Märtyrer⸗Denkmals bei; 
der Bürgermeiſter und der Deputirte Baccarini hielten Anſprachen. 
Ueberall wurden dem Könige und dem Kronprinzen enthuſiaſtiſche 
Ovationen dargebracht. 

London, 2. September. Nach einem Telegramm des „Reuter'ſchen 
Bureaus“ aus Wellington von geſtern wurden in ganz Neuſeeland 
geſtern Morgen faſt eine halbe Stunde lang heftige Erderſchütterungen 
verſpürt. In Chriſichurch ſtürzte der Thurm des Domes ein, mehrere 
andere Gebäude wurden beſchädigt. Die Einwohner verließen die 
Häuſer, kehrten aber zurück, nachdem die Gefahr vorüber war. 

London, 3. September. Das, „Bureau Reuter“ meldet aus 
Baltimore von geſtern: Eine Reihe von Waarenmagazinen in dem 
ſchönſten Stadtviertel wurde durch eine Feuersbrunſt zerſtört. 
Ein Magazin ſtürzte während des Brandes ein und tödtete ſieben 
11 een Der Schaden wird auf 1%, Million Dollars 
geſchätzt. 

Konftantinopel, 2. Septbr. Der Prinz Mahmud Djellaleddin, 
ein Vetter des Sultans, iſt geſtorben. 

Bukareſt, 2. Septbr. Die Königin Natalie von Serbien traf in 
der letzten Nacht hier ein und nahm bei ihrem Schwager, dem Fürſten 
Ghika, Wohnung. 

Sofia, 1. Septbr. Bei Dubnitza wurden neuerdings drei Per⸗ 
ſonen von Räubern gefangen und fortgeſchleppt 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
Auſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Zeitungs⸗Verlag. 


2. Sept. 
3. Sept. 


bei dem der Bürgermeiſter den erſten Toaſt auf 


Verkäuferpreis, 5% Käuferpreis, 


eitung. 
Montag, den 3. September 1888. 
Hand els-Zeitun ©: 


* Internationales Sohlenenoartell. Der „Ironmonger“ bricht nun- 


zweimal, an ben übrigen 


mehr sein wochenlang beobachtetes Schweigen über die Verhand- 
lungen, welche betreffs des Schienencartells in England gepflogen 
werden, 


constatirt, 


dass diese Verhandlungen von Erfolg ge- 
wesen sind, Fra 


und dass alle Schienenwerke von Belgien, nk=- 


reich, Deutschland und England eine Vereinbarung für fünf Jahre 
geschlossen haben sollen (it is understood that.. ). Die Vorverhand- 
lungen len s»hon Ende voriger Woche in Edinburg beendet worden sein 
und die dun; ve Beschlussfassung wurde in letzter Woche erwartet, hatte 
aber beim Erscheinen des „Ironmonger* — am Freitag 
stattgefunden. 
Thatsache zu handeln, denn der „Ironmonger“ nennt als Präsidenten 
der neuen Vereinigung Herrn Carl Breckow und stellt für diese Woche 
genauere Details in Aussicht. 


noch nicht 
Gleichwohl scheint es sich bereits um eine vollendete 


Breslau. Wasserstand. 
0.-P: 4 m 95 cm. M.-P. 3 m 58 em. U.-P. — m 4cm. unt. 0. 
O.-P. 5m 2 cm. M.-P. 3 m 76 em. C.-P. — m 10 cm. über 0. 


Marktberichte. 
# Breslau, 3. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
en Markte war im Allgemeinen sehr fest, bei mässigem Angebot Preise 
zum Theil höher. 

Weizen in sehr fester Stimmung, per 100 Kilogramm schles, 
alter weisser 16,70 —17,20—17,70 Mk., alter gelber 16,60— 17.10 17.60 Mk., 
neuer weisser 16,30 — 16,70 —17,40 Mk., neuer ‚gelber. 16,20 16,70 bis 
17,20 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen zu besseren Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
13,90 14,10 14,40 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste lebhaft gefragt, per 100 Kilogramm 12,50 — 13,00 Mark, weisse 
1450 —16,00 Mark, neue 14,00 15,50 Mark. 

Hafer sehr fest, per 100 Kgr. alter 11,80 — 12,20 12 90 Mark, neuer 
11,00 — 11,30 — 12,00 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogramm 12,50 — 13.00 —13.50 Mark. 

Erbsen preishaltend, per 100 Kilogramm 11,00 — 12,50 — 14,00 Mark, 
Vietoria fester, 13.00 — 14,00 — 15,50 Mark. 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Kilogramm 17.00 —18.00 Mark. 

Lupinen ohne Frage, per 100 Kilgoramm gelbe 6,00 7,00 8¼ Mk. 
blaue 5,50 —6,50 Mark. 

Wicken mehr beachtet, per 100 Kilogr. 9,50 — 10,00 10,50 Mk. 

Oelsaaten schwach zugeführt. 

Schlaglein mehr beachtet: 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Winterraps 25 — 24 50 23 90 
Winterrübsen 24 80 23 80 23 20 N 

Rapskuchen behauptet, per 50 Klgr. schles. 7,20 —7,60 M., fremder 
6,70—7,00 Mk., September-October 6,80 7,00. 

Leinkuchen preishaltend, per 50 KIgr. schles. 7½—8 M., fremde 
7—7,50 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, 

Mehl sehr fest, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,25—26,75 Mk., Hausbacken 22,00—22,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
9,25—9,75 M., Weizenkleie: 7,50—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 2,50—3,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 26,00—28,00 Mark. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Wien, 2. Sept., Vorm. — Uhr — Minuten. [Privatverkehr.] 
Oest. Creditactien 314, 25. Franzosen —. Still. 

Paris, 1. Sept., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nach- 
trag.) Türkenloose —, —. 4% priv. türk. Obligationen 425. —. 
Banque ottomane 528, 75. Banque de Paris 830, —. Bangue d’escompte 
527, 50. Credit foncier 1358, 75. Credit mobilier 383. 75. Panama-Kanal- 
Actien 255, —. 50% Panama-Kanal-Obligationen 246, —. Rio Tinto 
554, 60. Suezkanal-Actien 2205, — Wechsel auf deutsche Plätze 
12396 Wechsel auf London kurz 25, 39½. 30% Rente 83, 95. 4% 
unific. 785 ble 431, 87. 4% Spanier äussere Anleihe 74½¼. Meridiondd- 
Actien 785, —. Fest. 

London, 1. Sept. [Schluss- Conrse.] (Nachtrag.) Aprocent, 
Spanier 73½. 5% priv. Eaypter 10%3),. 4% unif. Egypter 85. 
30% garant. 97550 100% ex. Convertirte Mexikaner 397/,. 6% consol. 
Mexikaner 94. Ottomanbank 107/,. Suezactien 86%,. Canada Pacific 
28005 Englische 2¾% Cönsols 99% Silber 42 ½6. Piatzdiscont 23], 
41/,%/, egypt. Tribufanlehen 86%,. De Beers Actien 257% Ruhig. 

London, 1. Sept. In die Bank flossen heute 8000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 1. Sept., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
[Schluss - Course.) Londoner Wechsel 20, 49. Pariser Wechsel 
30, 775. Wiener Wechsel 166, 45. Reichsanleihe 108, 40. Oesterr 
Silberrente 68, 60. Oest. Papierrente 67, 90. 5% Papierrente 80, 90. 
1% Goldrente 92, 80. 1860er Loose 119, —. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 84, 60. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener. 
97, —. 1880er Russen 83, 80. II. Orient-Anleihe 61, 10. III. Orient- 
Anleihe 60, 90. 4% Spanier 73, 60. Unific. Egypter 85, 70. Conv. 
Türken 14, 80. 3% Portug. Staatsanleihe 65. 50. 5% Portugiesischo 
Convertirungs-Anleihe 100, 60. 5% serb. Rente 83. 10. Serb. Tabaks- 
rente 84, 60. 5¼½% Chinesische Anleihe 112. 50. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 93, 20. Böhmische Westbahn 268¼ . Central-Pacifie 113, 10, 
Franzosen 21035. Galizier 17515. Gotthardbahn 134, 80. Hessische 
Ludwigsbahn 108, 20. Lombarden 92/5. Lübeck-Büchener 167, 70. 
Nordwestbahn 137. Unterelbische Prioritäts-Actien 98. 90. Credit- 
Actien 2608/6. Darmstädter Bank 158, 50. Mitteld. Creditbank 102, 50. 
Reichsbank 139, 90. Disconto-Commandit 224, 60. 4¼ procent. egypt. 
Tributanleben 86, 70. Dresdener Bank 140 —. ff 
Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 126, 70. Schwach, 

Privatdiscont 2%. 8 

Nach Schluss der Börse: Creditactien . 2605/. 
Galizier 175¼½. Lombarden 93. Egypter 85, 60. Disc.-Commandit 
225. —. Gotthardbahn —, —. 60% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 

Hamburg, 1. Sept., Nachmittag. [Schluss- Course.] Preuss. 
4% Consols 107¼. Silberrente 687/,. Oesterr. Goldrente 92¼. Ungar. 
1% Goldrente 8 ¼. 1860er Loose 119. Italienische Rente 97¼. 
Credit-Actien 261. Franzosen 528. Lombarden 233½. 1877er Russen 
99¼½. 1880er Russen 82½. 1883er Russen 109. 1884er Russen 93%. 
II. Orient- Anleihe 59¼½. III. Orient-Anleihe 59. Berliner Handels- 
r —, —. Deutsche Bank 172½. Disc. Comman dit 
225 ½. H. Commerz-Bank 132½. Nationalbank für Deutschland 121 ½. 
Nordd. Bank 168½. Gotthardbahn 134½. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
167¾ . Marienb.-Mlawka 69. Mecklenburger Fr.-Fr. 157¼1. Ostpr. 
Südbahn 115¼½. Unterelbische Pr.-A. 98½. Laurahütte 130%. Nordd. 
Jute- Spinnerei 144½, Privatdiscont 13/,C,. Sehr fest. 

Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 126½. 

A 1. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 8000 B. Stetig. Tagesimport 1000 Ballen. 

Liverpool, 1. Septbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner fest, Surats anzichend. Middl. amerikanische Lieferung stetig. 

Liverpool, 1. Septbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
(Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 Ballen. Fest. Middl. amerikanische Lieferung: September 55 
Verkäuferpreis, Septbr.-October 5, Werth, Oetober-November 51% 
ovember-December 5¼ , Verkäufer- 
preis, 5Y, Käuferpreis, December-Januar 51/, Verkäuferpreis. Januar- 
Februar 5¼½ do,, Februar-März 5 do,, 5¼ Käuferpreis, "".. April 
5% „ Verkäuferpreis, 5 / , Käuferpreis, April-Mai 51/4, Werch. 

Newyork, 31. Aug. [Baum wollen- Wochenbericht! Zu. 


Franzosen 210%/,. 
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fuhren in allen Wnionshäfen 24 000 B., Ausfuhr nach Grossbritanmen 
15000 B., Ausfuhr nach dem Continent 4000 B., Vorrath 180000 B. 

Newyork, 1. Septbr., Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 10%, do. in New-Orleans 9/8. Raff. Petroleum 700% 
Abel Test in Newyork 7% Gd., do. in Philadelphia 7% Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 65%, do. Pipe line Certificats . 48 81 
3 D. 50 C. Rother Winterweizen loco 99 ¼, pr. Septbr. 988%, pr. Oetober 
99¼, per December 1013),. Mais (New) 533/,. Zucker (Fair refining Mus- 
covados) 55/6. Kaffee (Fair Rio) 14½, Rio Nr. 7 low ordinary 

er November —, per December —. Schmalz (Wilcox) 9, 40, do. Fair- 
an 9, 40, do. he & Brothers 9, 35. Kupfer pr. September —. 1 
Getreidefracht 51/,. = 

Wien, 1. Sept. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 8, 12 Gd., 
8, 14 Br., per Frühjahr 1889 8, 96 Gd., 8, 98 Br. Roggen per Herbst 
6, 17 Gd., 6, 19 Br., per Frühjahr 1889 6, 75 Gd., 6, 77 Br. Mais per 
August-September 6, 18 Gd., 6, 20 Br., per Mai-Juni 1889 5, 77 Gd., 
5, 79 Br. Hafer per Herbst 5, 65 Gd., 5, 67 Br., per Frühjahr 1889 
6, 15 Gd., 6, 17 Br. 

Pest, 1. Sept., Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco matt, per Herbst 7. 64 Gd., 7,65 Br., per Frühjahr 1889 8. 44 Gd. 
8, 45 Br. Hafer per Herbst 5, 25 Gd., 5, 27 Br., per Frühjahr 1889 
5, 74 Gd., 5, 76 Br. Mais per Mai-Juni 1889 5. 42 Gd., 5, 43 Br. 


Hamburg, 1. September. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per September-Oetober 213/, Br., 21½ Gd., per 
October-November 22½ Br., 22 Gd., November-December 22½ Br. 
22/, Gd. per December-Januar 221, Br. 22¼ Gd., per April-Mai 22½ 
Br., 22 Gd. Tendenz: Still. 
etig. Mehl fm — 


CTT 
Die Verlobung meiner einzigen Tochter Gertrud mit dem 

Kaufmann Herrn Hans Schwartze aus Breslau beehre ich mich 1 
hiermit anzuzeigen. [2627] 


Dresden. den 29. August 1888. 


Martha Vollrath, 
geb. Raschke. 
— 260 0 


Gertrud Vollrath, 
Haus Schwartze, 


Langer's 1325] 
Musik - Institute, 


Clavier u. Violine, 
Tauentzienstr. 17b und Feldstr. 28, 
eröffnen den 1. Septbr. nene Curse 


Liebich’s Etablissement. 
Heute Montag, d. 3. Septbr. c., 


Grosses Concert 
3 Siatthener-Gavele 


unter perſönlicher Leitun 
des Königl. Mufikdirectors 
rofeſſor 


Ludwig v. Brenner. 


Entrée 30 Pf. oder 1 Dutzendbillet. 
Anfang 7 Uhr. : 
‚ Panorama 

international, 


ilinfe vom Kaiſer⸗Panorama, 


Seidenhüte, Filzhüte 
für Herren und Knaben 
neueſter Fagons, 
Chapeaux claques, 
Velbel⸗Hüte für Knaben 


ee 


Antwerpen, 1. Septbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) Verlobte. ee 1 in allen Farben. [2550] 
Weizen ruhig. Roggen steigend. Hafer unverändert. Gerste fest. Dresden. Breslau. ä 2, ig inne 31 Hut: Fabri L 

Antwerpen, 1. Septbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum N 1. Woche: Eine höchſtintereſſ. Wan⸗ Josef * tz 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 201), bez., 20% Br., Seen. el elsieji.: 25 b derung durch die bayr Schlöſſer Pe 1 49 
* October 20½ Br., per November-December 19¾ bez., per Januar = 5 r 8 Linderhof u Berg Entree 20 Pig Schweidnitzerſtr., Ror necke. 

ärz 19¼ Br. Fest. N 5 ; en of E 

9 1. Septbr.. Nachm. Petroleum behauptet, Standard 5 Im Verlage von Eduard A 10 Pf, Abonn. 8 Mal 1 Mark. 5 

; 8 5 5 8 2 Trewendt in Breslau ist soeben Jede Woche andere Länder. 

white loco 7, 80 Br., 7, 75 Gd., pr. October - December 7, 80 Br. f E 8 e FSS SAIDEL: € B CS en 
— Wetter: Schön, Montag, d. 3. Sept. c. S erschienen und durch alle 8 Ver. A d. 3. X. 7. J. A u. B. I. 

Bremen, 1. Septbr. Petroleum (Schlussbericht) fester, Standard . F und 

white loco 7, 90 Br. 77, Daftipiel der IE Pinfachere- gewichtsanalptische Larp. 

CC. TTT f 1 { 
Meteorologische 8 auf er königl. Universitäts- pn duet. Uebungsaufgaben N empfiehlt [3760] 
ternwarte zu Breslau Zum E 
ER N er ET um 3. Male: in besonderer Anordnung 
z 
September 1., 2. Nachm, 2 Uhr. Abends 9 Uhr, Morgens 7 Uhr, Der [2631]. nebst 8 Huhndorf 
Luftwärme (C.) q 150,8 14ů—1 120,2 8 „ oiſtar ® Einleitung als Vorwort: ür Stadt und Land. 0 
| % irgermeiſter N einiges über Unterricht n Dil gi ae 

— me (mm) 12 5155 ned I Lg Einiges über Unterricht in Billigſte, unabhängige, Schmiedebrücke 21, 
unstdruck (mm) .... f 5 5 5 2 chemischen Laboratorien liti it Filiale 

Dunstsättigung (pCt) . 67 8¹ 99 von inneber on 1506 politiſche Zeitung. Neue Schweidhitzerstr. 12 

—.— 060) pet 1. 15 1. 5 3 H+ Dr. F. Muck (Kein Lokalblatt.) 1 ——— 

E rübe. rübe. de 5 5 > 2 

. früh 0 Der Vorverkauf der Villets * ee Verlag von E. Heege, 
öhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. 2.60. findet in der Cigarrenhaud⸗ Mit 17 Textabbildungen. Schweidnitz. Se = 

Wärme der Oder ER Me -+ 17,3 8 I ash ei Vierteljährlich nur eine Ma 

7 | Ohlaxerite, Kleber chu, e 0 bunch bie Map 1 Mark 25 Benni [2623] und 
? . ne 8 — 2 2 
September 2., 3. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. br = „Wochentags von Aaglich Cone der Serie 1 aſelkrebse, 
5a J 2 3°, . 10-2, S 8 C1 

E a HR 8 ie uses von 18 Ein tüchtiger und Breslauer Vörſe. süsse ungarische 

Luftdruck bei 0° (mm) 749,0 747,6 74.8 bis 2 Uhr ſtatt. 2 2 Ziehungsliſte der Preußiſchen — 

r Gh] 185 100 Ga eue 0 une, 6) Helegenheilsdichter] 30h Rioffen-Lotterie Weintrauben 
uns igun . ufaug 7 r. 0 2 f K Lotterie, 

Wind (06) .2.......] NO. N. 2. N. 1. 2 — * . in] Gratis-Beilage „Feierſtunden empfiehlt billigst 

EEE trübe. bedeckt, bedeckt. er Exped. de Ztg. Wöchentlich 12 bis 15 Bogen großes 

Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 30.22 Sü e un ariſ e M eintr aub en Format. u 12024 raugo epper 

r ey De ee — 2 55 ＋ 16.2 9 ; SB Probenummern gratis und Kai Wiln Ims | 

und von Nachmittag bis heute früh. empfiehlt J. Titze, Junkeruſtraße 8. portofrei. aiser Wilhelmstr. 13. 
EEE — ů 
1 B 
Courszettel der Berliner Börse v 
8 Banknoten. Zins- Co Zins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
3 — 7 A 2. Term vom 31. * vogn 1. r Harm vom 31. vom 1. 1888. 22870 Term] vom 31. | vom 2. 
1. 5 Türkische Tabaks-Actien..|4 Jin in | 9935 bz 100.10 4 100,75 — 4 % = — — — Petersbg. Discontob.] 18 | 18 160,0 eG id @ 

Di 2 Aa RD Bi IR BER A a PUT! lea 148068 a pr Pomm. fiypoth-Bk. „ 10. | ıh |865% e 8 

20 Fres. Stücke Ungarisebe Goldrente ..... % ½% | 84.75 bs 84.60 4 171 104.10 bs Pos. Provinz.-B 5½ ½ 176, & 116.50 @ 

perials...... 1. Steri. dto. to. kleine 1, ½% 84.80 5 84.703460 ba 4 11 1 — — — — Preuss. Bod.-Cr.-Aet.| 5 6 4 119,50 zB 11,50 ba 

Engl. Noten 1 L. FI. 16650 b 166.40 ban Ito. Papierrente je 75.83 B 75.75 bz . 4 % 1102,00 8 —— dto. Centr.-Bod.40%%| S | 83, | ½ 1140,50 B 14025 @ 

BE aaa IS IE | = ee De 00 TCC 

f N RER ER 20 5. 008€ 0. 0. .. 138 5 . Hypth. - Act.-B. 1 12 
Seen ee DEUTET — b20 — 520 8 Ze . Hl 139.80 B 13980 B nn 5 f 8 85 m 20 — — — gito. Lumob.-Act-B, 5 * N > — Bun 9.8 
Deutsche Fonds. Barlcita 100 ee eee: . „ l 8 i fabetzasene 1b. von 86 .f 1117 104 B 104,10 U B. £-answ. 11 848 0 59.20 ba 
— ee ee a Eee er Sächsische 4 @ 11730 G 
Inc fen ER * . Brauuschw. 20 8 — hc das 1 re Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, r Fe 5 f 10 — b 1425 8 
= 7 Da Cöln-Mindener Präm-A--g., 3½ 1/, ½0 136.90 ba 137.00 B P 4 | ½ ½ 104,10 ba 104.10 6 eimarische Bank. 1 — — 

Deutsche Reichs-Anleihe ..j4 ½ 1110108,50 5 108.40 bz Dessauer St.-Präm.-Anl. . 3½ 1, 128.50 bz 128.50 @ Italienische Eisenbahnen . 3 ½ ½ 61,10 b | 61,10 b Industrie- Gesellschaften 
dto. dto. dto. 3 vsch./101.00 526 104.00 > Finnl. 10 Thir.-Loose .......—| — | 56% bz 51.00 B Dux-Bodenbach I. 5 11 ½% 8750 6 87,0 € 2 serie . 

Preuss. Consols .... 2 vsch.|107.56 B 107,50 Goth. Grunder-Präm.-Pidb. 3½ 44 ½ 18.25 8 10850 B e eee 1 Er (Bei den das Gese ahr nicht mit dem 31. December 
dto. 3 8 10 14% 10. % G 104,10 b dto. dto. II. 3½ ½ ½ 106.0 B [106,70 B Elisabeth. Westbahn frei. 4 1 104 bs 102, bac chitessenden nr n — — Nd die Dividenden 
die: Staate-Schuldsch. : 3% 111 1 1015 220 101,90 8 Hamburger 50 Fra 1000 62000 b Calle Cari-Ludwigsbahn 4½ ı 92 ER ERBE sens ingen 4% A überall speciell ben, 

ae ge deen % f f comp (KurnerischesoTäir.kame |; e r ede 112] aaa | Ar quo [er e e Be 
r,, 10 Lire-Lonse. || — — unpriaz Ruder e @_ e @ ee 1a 1 11680 & 1700 e 
reslauer Stadt-Anleihe ... N De una e en Kronprinz Rudolf 5 Steuer [tel 480 8 e n piemarekhüttes s „ 4190 b 173.00 b6 
osensche neue a to. Loose 3 — Lemb.-Czernow. 100% Steuer] 115 N—1¹ h Gussstahl.| 7 = 179,40 ba 182,69 ebaG 
dto. dto. dto. 1 Y 101.90 B 1 @G ; t 1858. — — Ziehung. : i 1 74.75 be 7 — Bochum. 

schles. landsch. Pfdb. Lit. A. 10 & fi en e te (Credit) von 1858... 1% U 119.40. bn n — Il 838328 3 c esl. Act-Br. conv.]o | _ | | —— * 
M Se Oelfabrik ....|4 5½ % 19325 2G 80% 0 
dto. dto. dito. 11 17.110270 @ 108,70 G dto.. dto. von 1864. — 204.00 02 Oest.-Frauz. Staatsbahn alte|3 17 1% 32,75 bzB | 83,00 bs Strassenbahn 34, 80 10 138.20 6 136,50 
Posensche Rentenbriefe ... 107 105.25 ba 105,25 4 Oldenburger 40 Thir.-Loose|3 Ya 137.56 8 to dto. 187403 117 7080 UG | 8060 B W. bau- G as 5 151,46 bzB 150,06 eb 
Schlesische AR #7 10 De — 5 —— B Preuss, St.-Pr.-Anl. von 18550½ 15 1 151.75 1 dto, dto. (Gold) 4 5 102,20 G 10240 ba Deutsche Bangeseil 85% 96.90 bz %,15 8 
Hamburger Könte'vo | ch 40e 528 68400 80 n Pf asl ver let % % . fie B fog Di. 8 e % 8 K | 86 eee e |0" — ae ug 
ächsische Reute von 1876j3 | vach.| 94,00 0 | 94,00 b dato. dto. von 1866.15 % ½ 155,60 b 1156,00 B Reichenberg-Pardubitz ....|5 0 1% 4% & 85,50 bag dto. Un. St.-Pr. 9 87,25 b 69,00 G 
Deutsche Hypotheken-Certifleate. Schwedische 10 Thlr. Loose: — | — Südösterreich. (Lomb.).....13 r 61,80 «zB | 61.75 bd 1 0 8000 EG 8925 6.0 
®. Grunder.-Bank III. rz. 110 ik 11 117 >= — un g — > Boch "Dose tr.“ — Km 2 —— — din. — en 1 15 1 2 2 1 he Friedriehsh. Act.-Br. = hs rau 
12. 11 1 100, A e O0. — — * * 8 ). 4 old) U Giesel, Cementfabr. | — 10% 160,09 B 159,75 ba 

ee me, Eisenbahn-Stamm-Prioritäten I 
dto, dto, 4 10 1 103,20 8 —.— — Div. Div.| Zins- ours dto.- Ostbahn I. Em. 10 1 8 — 22 — — Waggonf. 2 R 4 133,50 b 141.25 b 
dto. dto. 1% 111 3101103,20 — eye — 1886. 1887. Term| vom 31. | vom 1. dto. II. Staats-Obligat. 11 ½ 8930 8 3950 B Kramsta Schles. L. 4% | — 136,50 b 132.75 @ 

7 8 101 In 88 nG 105, bad Bresiau-Warschau.. üb ji ih 7225 826 11850 920 ee „ 15 10 95.0 b. G 95.70 In Lauchhammer conv. 10 * — bed ” 2 

he I 2 — 5 92 ee re r ee re — . 1 

U. Henckel'sche rz. h 105. .|ätjz 1 V BER ec dto. te, 100 Lstrl....15 1% | 9730 ba | 910 be Jinurahütte 1 5800 & | 55.10 be 
dto. (Wolfsberg) ra. A105 Als 116 10250 d 12 d enge. Südhahn. . J 11888 828 111650 80 Sera Teen . f eh10 Do | 2025 156 „dio Lloyd a]? “sr 14025 58 180.58 ba 

Meininger Hypoth.-Pfandb. Saalbahnn . 3½ 5 11 1109,10 ba 109,10 bz ursk-Biew gar. . 2 5 erschl. Cham.-F. | — — 165,09 b2G 1680 b 

Pas A 0 5 5 Blende e e ie ee n |Ewe e 
dto. dto. II. u. IV. r. 110% ½ ½ 1108.60 @ 103.90 B Inländische Eisenbahn -Stamm-Actien. dto. Smolensk. A U ne En meiner Cement. is Is 3090 dad 181.30 ba 0 

> 4 bs 5 
— SB un h 1 1 9445 8 "91.50 8 Aachen-Mastrieht. 1% 1% 1 157,25 eb2G | 57.25 @ dito. —— A ae 50 m — 2400 iz Posener Sprit-A.-G..| 10 ah eee 8 

Pr. 104 . 1. II. rz. 110% 101 4 112,50 b 112.0 @ e 2, | 29, 10 u 2. =e — e teuerpf. 5 1 110.80 ba 101,30 bs Schering Re! 7 1 Ds = — — 2 
dto. dt. 11. 1882 5 sech. 108.0 6 108.70 @ 1 11250 0 1120 8 | dio. da LIE. e Daß n e Dab „ 
dto. 40. V. 1886 VCC 1% Moe ba [224.00 ba ao. do. IV. 257 Cas- K.-G.. , G 10000 6 
EHE ea "ie Be Sr PR a re 165.30 b dio. do. K. ear . Kohlenwerk.] 0 0 38,50 bzB | 35, dag 
at. „dio, / Mee @ 12e @ |Mainz-Luawigshaf:.] 5% | ar] Ak dee un Iso 4% | de. dio. Vi. Br Portl..Cem. | 7 | up) 1 1920.00 de |228,50 ba 

en 45 111 — 15 @ 112.00 B Marienb.-Miawka...|ı, |ı 111 —— * 75 br 2 — = * * A 7 65.75 ba e * sh — — nn —.— — 

5 1 ½ 1117 . Friedr.-Fr. .. 5,80 in 158.25 br 157900 bz ae a 117 1 25 ba 40 bz o. 4½½% St.-Pr-. 
dto. qto. F AEieN. Zuede-Br 1 4 . ½ 109.25 6 103.25 @ Russische Südwestoahn . . 828 bs Schöneb. Schlossbr. 7 — 214,00 bag 22000 528 
dto. dto. 315 0 ere 00 dag [Süditalien. Meridionaux)..i8 f 69,60 . 0880 B. ane Schlossbr..| 7 31% 107.75 bc 108.00 620 
Ketten -r. 7a. 120 ½ 10 ½% 111750 @ 1117,50 @ Niederwald Bahn . 243 2½ ½ 72 4,00 dz N 5 ½ ½ 105.50 bz 105,50 bag 1 zu — dad 136.50 K 
in, — — 5 5 11 1 113.50 B 113,00 B Ostpreuss. Südbahn g 0 111 „2 = B 115.80 os eh RT Pe BY IN 3 11 1, 112.80 @ 11390 @ Tivoli Act.-Bierbr...| 6%; 8 126,00 u 
dio. dio. div. 4 | vsch..10580 baG [103,30 0 fWeimar-Gera....... 111 ren BE Feuerv.-@. 20913127, (ard, 2000 B 2030 B 

N ers A a air: A 25 De — 2 s — — ** Ausländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. Chicago-South- West a H 1 10 ERP Schl. Feuerv.-G. 20031½ 1% 
3 Pr. ‚- Vers,-Act.-G. . 1 * na 1 Jonquin- Valle 4 110 57 5 8 üekzhlb. 

ee d zel fa 8 18 8 Bar eee Lo la] eee ee Baitwayu.Nav.Cnp.ö |1 1210200 baG 0 d |, Obliestionen., _ |Rückzh —— EN 
5 Schles. Boo-Pusd-Pianähe: — es —.— it me 8 Galtz. Gar Lud w. 4 1 88.00 ebzB | 85.00 bz South-Missous ee - er va 5 a ban IKramsta 5 % . .. 100 1 03,10 B 10390 bzB 
2 a. 258. “linie G [10510 & [Gotthardbahn 2% % 45% d 0 pa . 9% be 6 80 b 430 b Ntaurahütte a, il 12 (mem jene 8 
5 dto. dto. 7% J ½ 10% 8 G Kaschau-Oderverg .| 4 4 Hi 75.75 St. Louis u. St. Francisco.. 1 4% [118.50 ben fia 40 b JDberschl. Eisenhd. 115 fyrt 114 6 1113,75 8 
2 Ausländische Fonds. — | 6a | 996 [14 Ah,| 9430.08 - | Bana.ke „to. dio. dt 15 11414 j10090 da ee ba Tele- Winekle zb, _100 | 12/1080 & 10% B 
1 an eee ee b ee e ba. Er EB: Hendel 6 | ni 4 4 r K TET Wechsel und Bank.discont. 

ee N . 15 4. 855 ½% 130,00 . x * - : 
; Eeyp Tribut Anleihe. 4 ich un 8100 B 5710 dm ———— 35 1 wa 4 8 St. PaulMinneapol. u. Manit. A1 1 % 95,50 6 85,60 6 Zins] our 
eee u 1 206.7 106,25 bz 5 i 
2 Italienische Rente ER * 0 11 Waden ide d est. Kam Staateb.| Sp | Ss 3 68.90 G Bank- Aetien. 
| Mexikanische Anleibe BE 6 1000 — — — — dto. (Elbthalbahn).| 3½ 3a 10 u — ee bo —— TE Beeren. 0 5 3- Sours 

rents 4 010 * 1 * “u ” 3 5 9 y 

£ At Pa jerrente IE: sl Halle] — — 67,60 bz rg \ 5 31 251 11 64,25 6 64,40 cba une en 50 G b 4 1 13 — — 20.35 
ee e ee ee „ 85K 

Poln. Pfandbriefe 1% 848 bd 54.70 be Russ. Südwestbahn.| 5 5 11 | 68,50 5 Berliner Kassenver.] 4½ l 3 11 1120.50 6 120,75 8 —.t. vi 5 —— 419,50 ba 

dto. Liquidat-Pfandbr. 4 ] ½ 54,75 bz . SchweizerCentralbh.| 4½ | 5 11 122.25 b 129,40 ba 4 2 17500 dag [Petersburger 100 8-R..... 46 3 85,0 9, 
— lll, , ̃ , ̃⅛—!i— ⅛¾—Lm1 ] A äl: han, Big 
dto. . 101,60 ba ne nes e 0. 1 ıh [11100 be |:1400 da@ [wien österr W. 100 E 8 . 4 [16620 ds 165-30 be 

dto. Eisenb.-Oblig..|5 | 1/; 11810160 ba a dto. Westbahn. 0 0 11 30.20 02@ 30.30 56 1 25 U 80 G dto.- dto. 100 Fl. . 2 . 55 165.3 
> i 97,60 bz 5 1 — dto. Wechslerbk. ½ | Al | 2, 103.25 628 (103. 8 \ 14 165,40 bz 165,50 bz 

nl. 872.5 % 4½ 97,80490bz Oest. Südh 15 2 ı bz 47,40 bz N pn 

7 Russ.-Engl. = von — 5 1 1110 — 93.50 G Nestea —.— gi) Is | 26 10 Am — ns Darmstädter Bank. 7 7 ½ 15890 b 159% b tal. Plätze 100 Lire 1 10 1.05 —— 80,95 ba 
| Russ Anl. von 1880 (Bbl 15040 ik ım 1130 bs a Wsch.-Wien(M-p:st)] 12° | 15 1 1828 de 176,5 ua Dessauer Credit 5 i Ih ER N l 1 b See 480 b. 

dto. von 1883 6 % % 111, — Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen e 6% 7 % 16210 6 1820 6 Reichsbank 3 0%. — Lomüard 1 0 
h dito. von 1884... 5 1% 1 88,90 @ 99,00 126 senbahn-Prior > galionen. dto. Genossensch. 32, 11 1100 U 11075 646 Ertvaldisct 2 0 1 

Russ. Goldr. v. 1884 steuerpfl.\5 | 4, ½% | 91,60 bz — . Zins- Cours te. nnn ene e lie 11 225,60 b 224,0 14 Ultimo-Cou: J Un | 
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